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Satzung der Stadt Liebenau 

über die Förderung von Vereinen 

und vereinsähnlichen 

Gruppierungen 

(Vereinsfördersatzung) 

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 

07.03.2005 (GVBl. 1 S. 142). zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Februar 

2023 (GVBl. S. 90, 93) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Liebenau folgende 

Satzung über die Förderung von Vereinen und vereinsähnlichen Gruppierungen 

(Vereinsfördersatzung) erlassen. 

§ 1. Präambel 

Die Stadt Liebenau fördert seit Jahrzehnten ortsansässige Vereine sowie nichtortsansässige 

Vereine, welche durch soziales Engagement oder auf andere Weise zum Allgemeinwohl der 

Stadt beitragen. Die Stadt will zukünftig auch weiterhin die auf ihrem Stadtgebiet angesiedelten 

Vereine und vereinsähnlichen Gruppierungen fördern, mit dem Ziel, gesellschaftliche, soziale, 

kulturelle, sportliche und politische Aktivitäten weiterhin zu unterstützen und damit den Bürgern 

der Stadt Liebenau die Partizipation zu erleichtern und das Vereinsleben im Allgemeinen zu 

befördern. Um die knappen Fördermittel transparent und zielgerichtet zu verwenden und somit 

eine gerechtere Verteilung der Zuschüsse auf die einzelnen Vereine und vereinsähnlichen 

Gruppierungen zu erreichen, hat die die Stadt Liebenau diese Satzung beschlossen. 

82. Begriffsbestimmungen 

(1) nicht kommerzielle Veranstaltung: 

Kommerzielle Veranstaltungen dienen dem Zweck der Gewinnabsicht, auch wenn 

diese Veranstaltung privat organisiert sind. 

(2) Vereinsähnliche Gruppierung: 

Eine Gruppe von Bürgern Liebenaus, die sich regelmäßig zum Zwecke gemeinsamer 

Aktivitäten zusammenfinden und im Geiste eines Vereins agieren, das Gemeinwesen 

fördern und offen für weitere Mitglieder sind. 

(3) kommunale Interessen und Aufgaben: 

Kinder- und Jugendförderung, Sportförderung, Unterstützung sozialer, kultureller und 

gesellschaftlicher Themen. 
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(4) Besondere Vereine: 

Vereine können sich auf Antrag von weiteren Nebenkosten wie z.B. Strom, Gas, Öl 

befreien lassen 

§ 3. Fördervoraussetzung 

(1) Der Verein hat seinen Sitz in Liebenau und erfüllt die Voraussetzungen an einen Verein 

nach BGB. 

(2) Vereinsähnliche Gruppierungen bedürfen der Anerkennung durch den Magistrat auf 

schriftlichen Antrag. Der Antrag muß plausible Erläuterungen im Sinne von § 1 

enthalten. 

§ 4. Gegenstand und Umfang der Förderung 

(1) Vereine ohne Vereinsheim können die unter § 5 genannten städtischen Gebäude 

einmal wöchentlich miet- und nebenkostenfrei für nicht kommerzielle Veranstaltungen 

nutzen. 

(2) Vereine mit Vereinsheim können die unter § 5 genannten städtischen Gebäude zweimal 

jährlich miet- und nebenkostenfrei für nicht kommerzielle Veranstaltungen nutzen. 

(3) Vereinen mit stadtischem oder eigenem Vereinsheim werden die von der Stadt 

erhobenen Gebühren erlassen (Grundsteuer, Wasser, Abwasser, Oberflächenwasser — 

nicht Müll, nicht Strom, nicht Gas/Öl/Holz). 

a. Der Erlass der Gebühren für Wasser- und Abwasser wird auf maximal 200 m? 

jährlich begrenzt. 

b. Bei der Bewässerung von Rasenflächen werden die Wasserkosten (ab 200 m? 

jährlich), nicht aber die Abwasserkosten berechnet. Diese Wasserkosten sind 

von den Vereinen zu tragen. 

(4) Veranstaltungen von Vereinen, deren Veranstaltungsziel es ist, kommunale Interessen 

und Aufgaben zu unterstützen, dürfen die unter § 5 genannten städtischen Gebäude 

zweimal jährlich miet- und nebenkostenfrei für kommerzielle Veranstaltungen nutzen. 

(5) Sportanlagen (Rasenflächen) ohne Nebenflächen werden durch den städtischen 

Bauhof ohne Abrechnung gepflegt (1 Sportanlage pro Verein). 

(6) Jeder Verein, der Hauptnutzer eines Vereinsheimes ist, erhält zur baulichen 

Instandhaltung — auf Antrag (formlos) mit plausibler Begründung einen jährlichen 

Zuschuss in Höhe von bis zu 500 Euro. Antragsfrist ist der 30.11. des vorausgehenden 

Jahres. Der Mittelabruf erfolgt mit formlosen Verwendungsnachweis bis zum 30.11. des 

Haushaltsjahres. 

(7) Größere planbare Maßnahmen (ab 500,-€) an städtischen Gebäuden sind als 

Investitionen für die Haushaltsplanungen anzumelden. 

(8) Zuschüsse für langlebige Sportgeräte werden auf Antrag in Höhe von 10 % der Kosten 

gewährt. 
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(9) Vereine nach § 1 erhalten für Jubiläen folgende Zuwendungen: 

25; 50; 75; 100-jähriges Jubiläum, usw. jeweils 150,00 €. 

(10) § 4 gilt auch für vereinsähnliche Gruppierungen. 

85. Städtische Gebäude 

(1) Städtische Gebäude im Sinne dieser Satzung, die unter die Regelungen dieser 

Satzung fallen sind: 

l. Unter öffentlicher Verwaltung: 8) DGH Grimelsheim 

1) Bürgerhaus Ersen 9) Alte Dreschhalle Lamerden 

2) Rathaussaal Liebenau 10) Grillhittte Zwergen 

3) Kleinsporthalle Niedermeiser ll. Unter Selbstverwaltung: 

4) DGH Haueda 1) Kulturscheune Liebenau 

5) DGH Ostheim 2) Altes Spritzenhaus Ostheim 

6) DGH Lamerden 3) Jugendraum Niedermeiser 

7) DGH Zwergen 4) Wiegehäuschen Niedermeiser 

86. Besondere Regelungen 

(1) Die den Vereinen und vereinsähnlichen Gruppierungen für die Nutzung von 

Räumlichkeiten unter Selbstverwaltung in Rechnung gestellten Kosten werden von der 

Stadt Liebenau ausgeglichen. (Achtung: Ausschluss einer Doppelförderung) 

(2) Besondere Vereine können sich auf Antrag von weiteren Nebenkosten befreien lassen 

und sind dieser Satzung als Anlage beizufügen. 

8 7. Schlussbestimmungen 

(3) Durch diese Satzung entsteht kein Rechtsanspruch auf finanzielle oder sonstige 

Zuwendung durch die Stadt. Die gewährten Zuwendungen müssen durch 

Haushaltsmittel im jeweiligen Haushaltsjahr gedeckt sein. Der Magistrat kann 

Änderungen und Ausnahmen im Rahmen der unterjährigen Haushaltsführung 

beschließen. 

(4) Die Einordnung von Veranstaltungen und Veranstaltern im Sinne dieser Satzung erfolgt 

im Regelfall durch den Ortsvorsteher, im Zweifelsfall durch den Bürgermeister. 

(5) Der Ortsvorsteher ist zuständig für die Koordination sowie die Aufstellung von 

Leistungen und Gebühren und ist die Schnittstelle zur Stadtverwaltung. 
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Ausfertigung: 

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen Beschluss der 

Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit 

maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehalten wurden. 

Bürgermeister Munser 

Anlage: 

Besondere, anerkannte Vereine im Sinne § 6(2) Stand 3/2025 

- TSV Ostheim 

- TSV Ersen 

- TSV Lamerden 
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STADT LIEBENAU 

BEGLAUBIGTER AUSZUG 

aus der 36. Sitzung 

der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Liebenau 

am Montag, 29.09.2025 

7. _ Vereinsförderung in der Stadt Liebenau (Vereinsfördersatzung) VL-176/2025 

Zur Erläuterung wird auf den Antrag der SPD-Fraktion verwiesen. 

Finanzierung: 

siehe Antrag 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat der Vorlage zugestimmt. 

Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die als Anlage beigefügte Satzung der Stadt Lie- 
benau über die Förderung von Vereinen und Vereinsähnlichen Gruppierungen. Der Magistrat wird 

beauftragt die entsprechend notwendigen Schritte einzuleiten um die Vereinsfördersatzung in Kraft 

zu setzen. Weiterhin wird der Magistrat beauftragt, diese Vereinsfördersatzung den Vereinen/ Ver- 
einsähnlichen Gruppierungen zur Verfügung zu stellen und zukünftig auf deren Anwendung hinzu- 
weisen. Die Satzung der Stadt Liebenau über die Förderung von Vereinen und Vereinsähnlichen 

Gruppierungen löst die bisherigen individuellen Regelungen zur Vereinsförderung ab und tritt mit 
ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Abstimmungsergebnis: 

12 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 

Beschlussfähigkeit Abstimmung 

(Gesetzliche 
” | 

Mitgliederzahl) davon anwesend dafür dagegegen Stimmenthaltung 

15 IL 72 — — 

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben Uber die Beschlussfahigkeit werden beplaubigt, 
Gleichzeitig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung rech zeitig und 
ordnungsgemäß eingeladen worden ist. 

Die Stadtverordnetenversammlung ist beschlussfähig. 

34396 Liebenau 

AFP: 2028 
—{ Bürgermeister 
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